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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom28 .März.1913.

Vorsitzende:BürgermeisterDr .WeiskirchnerundVB.Hoß.
NacheinemBerichtedesStR .SchmidwirddieVornahme

vonFerialherstellungenimSchulgebäude4 .BezirkAlleegasse
11 mit den Kostenvon4935Kgenehmigt.

VB .Dr .PorzerbeantragtauchheuerwieimVorjahreeinenfreiwilligen
Beitragvon800KandieGenossenschaftderLeichenbestattungsz
UnternehmerseitensderstädtischenLeichenbestattungzulei¬
sten .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddieAbhaltung
vonHeilkursenfürstotterndeKinderinje einemRaumeder
Mädchen-Volksschulen10 .BezirkKeplerplatz7,un14 .Bezirk
Dadlergasse16 und18 .BezirkAnastaaus - Grüngasse10 inder
Zeitvom6 .Aprilbis10 .Mai . J .genehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.SchneiderwirddieSchad¬
loshaltungfür denzurStraßeabzutretendenGrundbeimHause
1 .BezirkRatenturmstraße13- Ertlgasse2 - Kramergasse12- ¬
LichtenstegimAusmaßevon36127mmitdemPauschalbetragvon280. 000Kfestgesetzt .

StR.WesselybeantraghdieAnschaffungvonverschiedenen
Gerätenfür die Besorgungder Straßenkehrichtabfuhrnachdem
SystemA .Hartwichfür die3 .und6 .Sektiondes1 .Bezirkes
mit demErfordernissevon17 . 368K .Die/ArtderKehrichtabfuhr
ist seit demVorjahrein der 7 .Sektiondes 1 .Bezirkesein¬
geführt ;nunmehrwirdderselbeVorgangauchfür dieSektionen
3und6des1 .Bezirkes,. i .fürdasanden4 .Bezirkangren¬
zendeundfürdasRathaus-Vierteleingeführtwerden.-(Ang-¬

StR .Schneiderbeantragtdie Führungeiner Straßeüber
denAquäduktkanalder1 .HochquellenleitunginPerchtoldsdorf,
unterdenvomMagistrateaufgestelltenBedingungenzugestat¬
ten .DieseStraßewirddiezubeidenSeitendesLiesinger
AquäduktesimEntstehenbegriffenerEinfamilienhäuser
Kolonieverbinden.(Ang. )

DerAuswechslungdesschadhaftenHauskanalesdesstädt.
Hauses1 .BezirkFranziskanerplatz5gegeneinenSteinzeug¬

kanalwirdmitdenKostenvon4800Kzugestimmt.
NacheinemBerichtedesStRBüschwirdderPreisfür
ExtrabadmitWäscheimstädtischenTheresienbadevon

50Kauf . 20Kherabgesetzt.
agtdieUebertragungderStraßenpStRKleiner

-Reinigungim6 .BezirkandenMagistrat -(Ang. )
DasvonStR .WippelvorgelegteProjektfür denKanalnen

nburgerstraßeinderStreckevomSalva

it denKostenvon4600Kgenehmigt.
NacheinemBerichtedesStR.KnollwirdderAuflassung

des Schöpfwerkesin Stadlau ,21 .Bezirkunddie weitereVerwen¬
dungdesSchöpfwerkgebäudesfür ZweckederstädtischenStraßen¬
säuberungzugestimmt.

StR.GräfbeantragtdieVornahmevonFerialherstellungen
imSchulgebäude16 .BezirkKoppstraße75mitdenKostenvon
5380K .( Ang. )

NachefnemBerichtedesVizebürgermeistersHierhammer
werdendie vonihmgestelltenForstkulturanträgepro1913
fürdenWirtschaftsbezirkMannswörthdesstädt .Fondsgutes
EbersdorfundfürdieWienerGemeindewälderderwestlichen
PeripheriegenehmigtzStR.SchreinerbeantragtdieNiveauherstellungaufder
platzartigenErweiterungderAufmarschstraßeim15 .Bezirk
zwischenNeubaugürtelundWurzbachgassemit denKostenvon
4322K .(Ang. )

DasvonStR.BüschvorgelegteProjektfürdenNeubau
einesEntlastungskanalesinderSchönbrunnerstraßevonder
Aichholz -bis zur RuckergasseunddenEinbaueinerRegen¬
auslaßkammerimZugederRuckergasseim12 .Bezirkwirdmit
denKostenvon27. 000Kgenehmigt.
Jodaarall.anHittroch,den26.. is .sbarbderetadtische

RechnungsratEdmundPittinger ,VorstanddesBuchhaltungs-De¬
partements5 nachkurzemLeidenim56 .Lebensjahre .DasLei¬

chenbegängnisfindetamSamstag ,den29 . . M.präzise3Uhr
nachmittagsvonder Aufbewahrungskapelle8 .BezirkSchlössel¬
gasseausstatt .DieEinsegungerfolgtinderPfarrkirche
zurallerheil.Dreifaltigkeit,8 .BezirkAlserstraße.Die
LeichewirdamZentralfriedhofebeigesetzt .
DerZugangvonderHietzingerHauptstraßezurStadtbahnhalte
stelle St .Veit .In derletztenGemeinderats-Sitzunginterpel-¬
lierteGR.VaugoininAngelegenheitderFreigabedesZuganges
zurPersonenhaltestelleSt .VeitvonderHietzingerHauptstra¬
Beaus ,welchervonder . k .StaatsbahndirektionimJahre1912
abgesperrtwurde.WieStR .Poyerin derletztenStadtrats-Si¬
tzungüberdieseAngelegenheitimStadtratberichtete ,hatsich
derMagistratmitderStaatsbahn-DirektioninsEinvernehmenge¬
setzt undauf Grundeines Augenscheinesdas Ersuchengestellt ,
diesengesperrtenZugangwiederdemVerkehrzuübergeben .Nun¬
mehrwurdeseitensderStaatsbahn-DirektonzurWiedereröffnung
desZugangesvonder HietzingerHauptstraßezurStadtbahnhal

telle St .VeitdasNötigeveranlaßtundderWegwirdnachVor
ahmedernetwendigenBauarbeitenwiedereröffnetwerden,

apfan ause .DerStadtrath senSitzun
nacheinemBerichtedesVB .Hoßprinzipiell migt ,daßder
im Mai . J .nach Wienkommendebayrische Handwerker¬

estlich

undGewerbebundaneinemVormittagimRathause/empfangenwe
Subventionen.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHoßfür denII .InternationalenKongreß
für RettungswesenundUnfallverhütung,September1913eine
Subventionvon10. 000KundnacheinemBerichtedesVize¬
bürgermeistersHierhammerandenKrankenunterstützungsverein
NaßwaldeineSubventionvon300Kbewilligt .

VermehrungderArmenratsstellen .InderletztenStadtrats-¬
SitzungbeantragteStR .Dr .HaaseineVermehrungderArmen¬
ratsstellen,bezw.SchaffungvonErsatzstellenfüreinzelne
Bezirke.DieWahlvonErsatzarmenrätenwurdewiefolgtsy¬
stemisiert :im3 .Bezirk16 Stellen ,im4 .Bezirk10Stellen ,
im5 .Bezirk16Stellen ,im7 .Bezirk10Stellen ,im8 .Bezirk
9 Stellen ,im9 .BezirkStellen ,im11 .Bezirk5Stellen,
im12 .Bezirk16Stellen ,im16 .Bezirl22Stellen ,im17 .Be¬
zirk14Stellenundim18.Bezirk6Stellen.
SchutzmaßnahmenfürdasTullnerbecken.InderletztenStadtrats-¬
sitzunglegteVB.HoßdieBeschlüssederDonauregulierungs -¬
kommissionvom12 .März. J .inAngelegenheitderSchutzmaß¬
nahmenfür das Tullnerbeckenvor .Nachdenselbensolldie
RekonstruktionderDammanlageTuiln- Altenbergmiteinem
Kostenbetrage von 396 . 446K ausgeführt werden .3Millionen

sollen für deneinheitlichenUeberschwemmungsfondsfürdas
denHonauhochwässernausgesetzteTullnerbeckengewidmetwerden.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrathatinseinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedesStR .SchreinerinAngelegen¬
heit derErnennungvondefinitivenBeidienstetennachstehenden
Beschlußgefaßt :DerStadtratermächtigtinAusdehnungderin
§ 7 derDienstordnungenthaltenenBestimmungdieDirektion
derstädtischenStraßenbahnen,jeneständigenBediensteten,
welchedas10 .zurPensionsbemessunganrechenbareDienstjahr
vollendethabenundwelcheinfolgeeinerwährenddieserZeit
rfolgten Uebersetzungaus einer Bedienstetengruppeineine

re eine längere als die im§ 5 der Dienstordnungnormier¬
te Zeitvon10JahrenzurErlangungdesDefinitivumsbenötigen

irden ,mit jenemTagezu definitiven Bedienstetenzuernennen,

it demsie beidauerndemVerbleibin derBedienstetengruppe ,
welchersie vor ihrer Uebersetzungangehörthaben ,defi¬
nitivgewordenwären.
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